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und März werden von allen Reichspoſtanſtalten zum
Preiſe von 2 für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preife

von 1,70 M angenommen Die Expedition

Reichseiſenbahnen
Es iſt nicht angenehm ſich mit der Reichseiſenbahnfrage zu

beſchäftigen Man kommt dabei gar zu leicht in die Jrrwege
rein theoretiſcher Auseinanderſetzungen und das Problem hat
mit ver Zeit etwas von der Natur der ſog Doktorfragen be
kommen Jndeſſen liegt ein beſtimmter Anlaß vor der dazu
nöthigt dieſen Dingen etwas näher zu treten Die Köln Ztg
unternunmt einen Feldzug für die Ueberführung der deutſchen
Eiſenbahnen in das Reichseigenthum Wer ſteht hinter dieſer
Auregung Giebt ſie Abſichten und Forderungen der Regierung
wieder Bis jetzt iſt nicht erſichtlich ob gerade dieſe Annahme
zutrifft Wir erinnern uns indeſſen daß vor vielleicht Jahres
friſt Börſenblätter die in ſolchen Fragen zuweilen gute Fühlung
haben die Wiederaufnahme der Reichseiſenbahnfrage ankündigten
Fallen gelaſſen iſt der Plan gewiß nicht Niemals iſt Re
gierungsſeitig eine Erklärung abgegeben worden wonach ſie
auf den Reichseiſenbahnplan Verzicht leiſten wolle Jm Gegen
theil Als die berühmte Campagne aus der Mitte der 70er
Jahre ſcheiterte wurde deutlich genug gefagt daß der Abſchied
von dem Projekt nicht ein dauernder ſein ſolle Zumal Fürſt
Bismarck hält es mit dem Satze daß man gern zu einer
früheren Liebe zurückkehrt

Die Geſchichte des Reichseiſenbahnprojekts iſt bekannt Die
damalige mit nicht genügenden Mitteln unternommene An
regung hatte damit geendigt daß die Eiſenbahnverſtaatlichung
in Preußen ſchnell und im großen Stile durchgeführt wurde
daß ebenſo die ſächſiſche Regierung ſämmtliche Eiſenbahnen
ihres Landes in ihre Hand krachte und daß das Reichs
eiſenbahnamt gegründei wurde Dieſe drei Konſequenzen des
fehlgefchlagenen Verſtaatlichungsfeldzuges ſind indeſſen von ſehr
verſchiedenartiger Bedeutung Die preußiſche Verſtaatlichung
hatte dazu dienen ſollen die Reichseiſenbahnfrage ſobald ſie
wieder in Angriff genommen werden konnte zu vereinfachen
Die Gründung des Reichseiſenbahnamtes war dazu beſtimmt
die Eiſenbahnhoheitsrechte des Reichs wie ſie im Artikel 4 der
Verfaſſung ausgeſprochen ſind gleichſam deutlicher zu markiren
und die Umriſſe einer zukünftigen größeren Organiſation bei
Zeiten abzuſtecken Man weiß wie werthlos dieſer Verſuch
geblieben iſt Die Schwächen des Reichseiſenbahnamts brauchen
nicht wiederholt dargeſtellt zu werden Die Behörde iſt
förmlich erdrückt von der Nebermacht des preußiſchen Eiſenbahn
miniſterinms ſie hat nichts zu befehlen ſondern nur zu rathen
nichts zu beſchließen nur vorzuſchlagen und die wichtigſten
Zweige der Thätigkeit im Eiſenbahnweſen vor allem die Feſt
ſetzung der Tarife bleiben ihr entzogen Was endlich die
ſächſiſche Verſtaatlichung anlangt ſo iſt ſie ausgeſprochener
maßen erfolgt um den Kampf gegen den Reichseiſenbahnplan
mit verſtärkter Energie durchführen zu können Eine ähnliche
Bewegung hatte ſich in den 70er Jahren in Baiern vollzogen
in Würtemberg war ſie nicht nöthig geweſen weil die dortigen
Eiſenbahnen immer ſchon im Beſitz des Staates ſich befunden
hatten Die letzte Wirkung der Aufwerfung des Reichs
eiſenbahngedankens iſt alles in allem genommen die geweſen
daß der Eiſenbahnpartikularismus der Einzelſtaaten ſich außer
ordentlich geſeſtigt hat und gegen Angriffe auf dieſe Sonder
rechte widerſtandslos geworden iſt

Wenn heute irgendwer die Reichseiſenbahnfrage aufs neue
in Fluß bringen wollte ſo würde er alſo auf Schwierigkeiten
ſtoßen wie ſie vor anderthalb Jahrzehnten gar nicht vor
handen waren Die Schwierigkeit liegt vor allem darin daß
eine ſolche durchgreifende Umwälzung nicht gegen den Willen
der größeren Bundesſtaaten geſchehen kann Man braucht ſich
nur zu erinnern wie eiferſüchtig die baieriſche Regierüng vor
kurzem erſt über die Beibehaltung ihres Notenprivilegs gewacht
hat um ſich zu vergegenwärtigen welcher weit tieferen Ab
neigung eine Anregung begegnen würde die an einſchneidender
Wichtigkeit die Frage der baieriſchen Zettelbank unendlich über
ragt Daſſelbe trifft auf die Regierungen von Sachſen und
Würtemberg zu Höchſtens bei Baden könnte Fürſt Bismarck
auf ein gewiſſes Entgegenkommen rechnen Der Reichskanzler
ver ſonſt vor Widerſtänden nicht ſo leicht Halt zu machen
pflegt iſt nun aber 8 allen Zeiten erſichtlich bemüht geweſen
die Eiferſucht der Bundesregierungen und ihr Mißtrauen
durch nichts zu erwecken Unvergeſſen iſt ſein Ausſpruch daß
die Feſtigkeit des Reichs auf der Bundestreue der Fürſten
bernuhe Die Rückſichtnahme des Reichskanzlers auf die
Empfindungen der verbündeten Regierungen iſt gerade in
Eiſenbahnfragen oft genug bis zur äußerſten Grenze gegangen
Wir denken hierbei an die wiederholten vergeblichen Verſuche
den Artikel 4 der Reichsverfaſſung wenigſtens inſoweit auszu
führen daß dem Reiche die Befugniß zu gewiſſen Anordnungen
im ſtrategiſchen Jntereſſe zugeſprochen wurde Aber nicht ein
mal dieſer beſcheidene Verſuch iſt geglückt und jene Maybach
ſchen Geſetzentwürfe durch welche das Reich das Recht erhalten
ſollte über die Anlegung zweiter Geleiſe oder über bauliche
Einrichtungen zur Truppenaufnahme den Bahnhöfen zu
wachen ſind wohl in den Bundesrath hinein aber nicht
wieder herausgekommen Sie ſind in den Berathungen gleich
ſam ſpurlos verſchwunden und der Reichstag hat zu jener
Zeit es mögen ſieben oder acht Jahre darüber vergangen ſein
aus d Gründen kein Jntereſſe daran gehabt ſich
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um das Schickſal dieſer Vorlage der dann noch eine zweite
ähnliche gefolgt ſein ſoll zu bekümmern

Es geht mit dem Reichseiſenbahnproiekt wie mit dem
Tabakmonopol Auch der mächtige Wille des Fürſten Bis
marck muß in beiden Fragen Halt machen vor dem Schwer
gewicht unüberwindlicher Thatſachen Wir ſind uns dabei des
Ünterſchiedes zwiſchen beiden Problemen freilich wohl bewußt
Wir können uns keinen Reichstag vorſtellen der eine Mehr
heit für das Tabakmonopol zu ergeben vermöchte Dagegen
iſt es allerdings denkbar daß der Reichseiſenbahnplan eine
parlamentariſche Mehrheit erlangen könnte Nur wäre damit
nichts erreicht Vielmehr müßte zuvor der Widerſtand von
ebenſo mächtigen Faktoren gebeugt werden und gerade das iſt
unmöglich Die Erinnerung an die Kämpfe die um beide
Fragen geführt worden ſind bringt deutlich zum Bewußtſein
um wie viel doch Fürſt Bismarck im Laufe der Jahre an
ſeinen Wünſchen hat nachlaſſen müſſen Es hat eine Zeit ge
geben wo er glaubte jene beiden rieſenhaften Ziele mit einem
kurzen Anlauf erreichen zu können Jetzt mag er wohl anders
darüber denken und wenn er das Tabakmonopol ſein letztes
Jdeal genannt hat ſo wird die Bezeichnung auch nicht anders
zu verſtehen ſein als wie man dieſen Begriff ſonſt zu ver
ſtehen pflegt nämlich mit dem elegiſchen Beigeſchmack den das
Gefühl des Unerfüllbaren gewährt Jmmerhin wäre es was
das Reichseiſenbahnprojekt anlangt von Jntereſſe zu wiſſen
wie die Köln Ztg dazu gekommen iſt dieſe Frage aber
mals anzuregen Es muß alſo doch wohl noch Staatsmänner
geben welche an die Durchführung wenigſtens dieſer Um
wälzung glauben Nur wird es beim Glauben ſein Vewenden
haben

Politiſche Ueberſicht
Sämmtliche wiener Blätter begrüßen die einſtimmige An

nahme der letzten Ausgleichskonferenzen durch die Ver
ſammlungen des deutſchen und des böhmiſchen Landtagsklubs
mit freudigem Beifall Die Neue Freie Preſſe erklärt dies
ſei mehr als die kühnſten Optimiſten zu hoffen gewagt hätten
und könne den Grundſtein zu einer ganz neuen Entwickelung
und Erſtarkung Oeſterreichs bilden Die Meldungen über
bevorſtehende Aenderungen im Kabinet oder über einen Wechſel
des Statthalterpoſtens haben keine Beſtätigung gefunden
Die wiener Blätter brachten faſt ausnahmslos ſympathiſche
Artikel zu Ehren des Geburtsfeſtes Kaiſer Wilhelm II

Jn der Montagsſitzung des ungariſchen Abgeordneten
hauſes wurde Graf Theodor Andraſſy anſtelle des Grafen
Cſaky zum Vicepräſidenten gewählt Das Budget des Kultus
miniſteriums wurde im allgemeinen einſtimmig angenommen
Jm Laufe der Debatte erklärte der Kultusminiſter unter all
gemeinem Beifall er werde noch vor Ende des Jahres Schritte
zur Anbahnung der katholiſchen Autonomie thun
worauf der Abgeordnete Komloſſy ſeinen Beſchlußantrag
bezüglich der Katholiken Autonomie zurückzog

Aus Paris meldet man daß bei der am Sonntag ſtatt
gehabten Erſatzwahl in Lorient der republikaniſche
Kandidat mit 10,533 Simmen gegen 68080 Stimmen des
regktionären Kandidaten gewählt worden iſt Jn Valognes
wurde ebenfalls der Republikaner mit 7742 Stimmen ge
wählt Dem Temps zufolge beabſichtigt der Marine
miniſter Admiral Barbey bei dem Kanalgeſchwader drei
gepanzerte Holzſchiffe durch einen Escadrepanzer und zwei
gepanzerte Wachtſchiffe zu erſetzen Das Journal
des Debats beſpricht in einem Artikel die Beſſerung der
ruſſiſchen Finanzen und ſchreibt dieſelbe der Friedensliebe
des Kaiſers und der Geſchicklichkeit des Finanzminiſters ſowie
der Einſchränkung der militäriſchen Rüſtungen und unnötbiger
öffentlicher Arbeiten zu Schließlich lenkt der Artikel die Auf
merkſamkeit der ruſſiſchen Staatsmänner auf die nothwendige
weitere Beſſerung des Rubelkurſes hin

Die belgiſchen Zeitungen veröffentlichen ein Schreiben
des Generals Brialmont an den Kriegsminiſter in
welchem der General gegen die ihm zugeſchriebenen Aeußerungen
proteſtirt welche er in dem Jnterview mit einem pariſer
Zeitungskorreſpondenten angeblich gemacht haben ſoll Er
proteſtire deshalb dagegen weil die ihm zugeſchriebenen
Aeußerungen als Zeichen eines ungerechtfertigten Mißtrauens
gegen eine Garantiemacht der Neutralitat Belgiens betrachtet
werden könne

Der römiſchen Tribuna zufolge marſchiren die
Truppen des Generals Orero gegen Aduag nicht um
neues abeſſyniſches Gebiet zu beſetzen da die Regierung den
mit König Menelik nen Vertrag achten wolle ſondern
um den Führer des
Familie iſt geſtern bereits von Turin nach Rom zurückgekehrt

Graf Antonelli reiſte geſtern von Maſſaua ab um
ſein diplomatiſches Amt bei König Menelik anzutreten

Jn London iſt der bekannte Führer der Dockarbeiter
Tom Mann am Montag wegen Betriebsverhinderung und
Anregung zur Unruhe außerhalb des ſogen Hays Wharf
wo augenblicklich Dockarbeiter ſtreiken verhaftet worden
Die bekannte Entſcheidung des deutſchen Reichs
gerichts welche die öffentliche Aufforderung zum
Kontraktbruch für ſtrafbar erklärt wird von einigen
Organen der v reſſe als ein Muſter juriſtiſcher Logik
und praktiſcher Billigkeit geprieſen und als eine äußerſt viel
verſprechende Maßregel zur loyalen Ueberwindung der e
Schwierigkeiten unter denen die Kulturwelt heutigen Tages
zu leiden hat bezeichnet Der Globe insbeſondere ermahnt
die inländiſchen Anwälte des Geſetzbruches auf die Stimme
eines immerhin nennenswerthen Bruchtheils jener civiliſirten

ale Mittwoch den 29 Jannar

egus zu unterſtützen Die Königliche Wirk
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Welt zu hören an deren Spruch ſie immer ſo ſelbſtgefällig
appelliren

Der Verfaſſer der Artikel über Sibirien im Century,
George Kennan hat einen Privalbrief erhalten welcher die
kürzlich von der Times gemeldete grauſame Nieder
metzelung ruſſiſcher Verbannter durchweg beſtätigt
Auf ſeinen Reiſen in Sibirien erwarb ſich Kennan die Freund
ſchaft vieler Verbannter und von einem derſelben ſtammt
der Brief der auf ein kleines Stück Papier mit ſo winzigen
Buchſtaben geſchrieben war daß man ihn nur mit Hilfe des
Mikroſkops entziffern konnte

Die Blätter haben ſeit mehreren Jahren davon geſprochen
daß der König von Griechenland der 1888 ſein 25jähriges
Regierungsjubiläum feierte die ſtille Abſicht habe im ge
gebenen Augenblick von der Regierung n
Veranlaſſung zu dieſen Gerüchten gab der Ankauf eines
größeren Grundbeſitzes den der griechiſche König in ſeiner
däniſchen Heimath unter der Hand für ſich erwerben ließ
Neuerdings tauchen wieder Mittheilungen auf die es wahr
ſcheinlich machen wollen daß König Georg zurücktreten werde
ſobald die Ehe des jungen Kronprinzenpaares mit einem
männlichen Nachkommen geſegnet ſei Allen dieſen Gerüchten
gegenüber kann die Nord Korreſp aus beſter Quelle mit
theilen daß der König der jetzt erſt einige vierzig Jahre
zählt an nichts weniger denkt als an einen Rückzug in das
Privatleben

Mit beſonderem Eifer hatte die Correſp de Eſt dieNachricht verbreitet die ſerbiſche Ärmee befände ſich in
einer feindſeligen Stimmung gegen die Regierung Nun be
zeichnet die Agence de Belgrade dieſe Mittheilung als
abſolut grundlos Die Penſionirung des Oberſten
Pavlowitſch und des Oberſtlieutenants Banlich ſei wegen ver
einzelter ſchwerwiegender Disziplinarverſtöße erfolgt indem
dieſelben an Offiziersverſammlungen theilnahmen welche gegen

rnge budgetmäßige Maßregeln der Skupſchting Hro
teſtirten

Wie ein Telegramm aus Sofia berichtet ſandte die bul
r Regierung anläßlich des Cirkulars der ruſſiſchen
Regierung bezüglich der bulgariſchen Anleihe an
ihren Vertreter in Konſtantinopel eingehende die An
ſchauungen der bulgariſchen Regierung klarlegende Weiſungen
mit dem Auftrage dieſelben im eintretenden Falle an kom
petenter Stelle mitzutheilen Die deutſche Kolonie in Sofia
beging am Montag das Geburtsfeſt des Kaiſers Wilhelm
durch einen Gottesdienſt in der proteſtantiſchen Kirche welchem
auch der deutſche Vertreter Legationsrath Frhr v Wangen
heim und der Miniſter des Aeußern De Stranski bei
wohnten Später ſtattete der Miniſter dem Frhrn v Wangen
heim einen Glückwunſchbeſuch ab

Aus Tiflis meldet der Telegraph daß gelegentlich der bei
dem Schah von Perſien durch den engliſchen Geſandten Sir
Drummond Wolff geſchehenen Ueberreichung der in das Neu
Perſiſche überſetzten Evangelien durch die Geiſtlichkeit und
eine Volksmenge vor dem Palaſte eine feindſelige
Kundgebung ſtattfand das angeſammelte Volk mußte durch
Truppen auseinander getrieben werden Der engliſche Ge
ſandte iſt hierauf nach Tauris gereiſt

Dentſches Reich
Berlin 27 Jan Geſtern vormittag wohnte der Kaiſer

dem Gottesdienſte in der Dreifaltigkeitskirche bei Später ertheilte
Se Majeſtät dem Hofbuchhändler Dr ToecheMittler zur Ent
gegennahme des Berichtes über die Militärliteratur d J 1889
eine Audienz Alsdann ließ ſich Se Majeſtät im Weißen Saale
des königlichen Schloſſes im Beiſein der betr Vorgeſetzten die
jenigen Kadetten vorſtellen welche in dieſem Jahre in die Armee
eintreten werden Ueber die heutigen Beglückwünſchungen des
Kaiſers anläßlich ſeines Geburtstages berichten wir an anderer
Stelle An der Spitze des Staatsminiſteriums war der Reichs
kanzler Fürſt Bismarck erſchienen das Miniſterium wurde da
nach auch noch von der Kaiſerin empfangen Um 1 Uhr fand zur
Feier des Tages bei der Kaiſerin Friedrich eine FrühſtückstafelNatt an welcher mit den Majeſtäten auch die Mitglieder der
königlichen Familie theilnahmen Um 6 Uhr abends iſt im könig
lichen Schloſſe bei den kaiſerlichen Majeſtäten Familientafel
Der Kaiſer hat am Begräbnißtag der Kaiſerin Auguſta 109,000 M
für eine dritte aus freiwilligen Spenden neu zu erbauende Kirche
in Berlin geſchenkt Die Kaiſerin Friedrich beſuchte am
Sonnabend den 25 ihrem Vermählungstage nachmittags in

die Grabkapelle in der Friedenskirche und verweilte darauf ude
kurze Zeit auf Gut VBornſtedt Das Befinden der Kron
prinzeſſin von Schweden iſt zuverläſſigen Nachrichten zufolge
befriedigend der Aufenthalt in Nervi übt eine ſehr wohlthätige

Begleitung der Prinzeſſinnen Töchter Viktoria und Luiſe du s

Lirkung aus und der Katarrh den ſich die c infolge
einer Erkältung in Meran zugezogen hatte iſt wefentlich gebeſſert

Unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Fürſten v Bis
marck fand am Sonntag eine mehrſtündige Sitzung des
preußiſchen Staats miniſteriums ſtatt

Die Nat Lib Korreſp zweifelt daran daß der nen zu
wählende Reichstag der Regierung das Sozialiſtengefetz
bewilligen wird Sie ſchreibt

Die Thronrede mit welcher die Reichstegsſeſſion und
ugleich die Legislaturperode les wurde hat die ſeit den

e e nd em en enhafur die großen und ſegensreichen Teiigngen ren die ab

gelaufene Geſetzgebung manche e t in dasehörige Licht geſetzt Es geht aus dieſem Suüſcheigen

ervor daß die ger das Scheitern der Verſtändigung
ber jene Frage nicht als ein Ereigniß detrachtet wel

Verhältniß zu derjenigen Reichstagsmehrheit auf die
i
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bisher geſtäpt hat irgendwie verändern könnte Die Regierung
hat eben die Ja e einfach vertagt und künftiger Regelung
vorbehalten Ob ſie dabei ihre r erſcheint uns zweifelhaft indeſſen giebt es für den Augen
blick noch dringendere Anliegen als ſich über den ferneren
Verlauf dieſer Sache den Kopf zu zerbrechen Das Wichtigſte
ſind jetzt die neuen Wahlen und im Hinblick auf dieſe iſt aus
dem ganzen Ton und Jnhalt der Thronrede und nicht zum
mindeſten aus dem worüber ſie mit Stillſchweigen Sinweggevt

u entnehmen daß die geſammte Situation welche dieſenWablen das Gepräge giebt durch den neueſten Zwiſchenfall ſo

unerwünſcht und vielen unerwartet er auch ſein mag in nichts
geändert iſt Eine einzelne Meinungsverſchiedenheit in einer
einzelnen Frage kann die Grundlagen unſerer ganzen politiſchen
Lage unmöglich berühren und was dieſe vereinzelte Meinungs
verſchiedenheit betrifft ſo iſt die endliche Verſtändigung auch nur
davon zu erhoffen daß die bisherige Reichstagsmehrheit wieder
kehrt und daß nicht die prinzipiell oppoſitionellen Parteien zur
parlamentariſchen Herrſchaft gelangen deren abſolute Unfähig
keit und Unluſt irgend etwas gegen die ſozialiſtiſchen Umſturz
beſtrebungen zu thun ſich in den letzten Wochen klarer als je
gezeigt hat

Wir glauben kaum daß die Hoffnung der Nat Lib Korreſp
auf eine Wiederkehr der bisherigen Reichstagsmehrheit ſich
erfüllen wird ſind aber auch nicht in der Lage in ihr ev Bedauern
über das Fehlſchlagen dieſer Hoffnung einzuſtimmen Wir
verwahren uns mit aller Entſchiedenheit gegen den Vorwurf
der prinzipiellen Oppoſition der ja ſeitens gewiſſer

erren immer gegen diejenigen gemacht wird welche ſich eine
eigene bewahren und ihnen nicht blindlings Heerfolge
leiſten und ſprechen es auch jetzt wieder unumwunden aus
daß wir das Zuſtandekommen der SozigliſtenVorlage in der
Regierungsfaſſung niemals befürworten werden ohne damit
unſerer Stellung gegen die Beſtrebungen der Sozialdemokratie
im allgemeinen etwas zu vergeben

Räthſel über Rätbſel ſo ſchreibt die Germania, giebtder Ausgang des Reichstags auf Has Kartell gegründet
zur Unterſtützung der Regierungspolitik hat dieſelbe in der Haupt
aufgabe der Seſſion im Sozialiſtengeſetz im Stich gelaſſen
Das Kartell geht den Wahlen jetzt gebrochen entgegen doppelt

ebrochen durch die Spaltung in ſich und durch den Mangel an
ebereinſtimmung mit der Regierung Was aber noch beſonders

auffällt die Regierung hat ſich gar nicht einmal bemüht einen
anderen Ansgang zu ermöglichen indem ſie ſowohl vor der
weiten wie vor der dritten Leſung den Nationalliberalen noch

mer nicht die letzte Hoffnung benommen die Regierung werde
in letzter Stunde noch zur Annahme des dauernden Geſetzes ohne
Ausweiſungsbefugniß bereit ſein Ohne dieſe Hoffnung wer
weiß ob die Nationalliberalen nicht doch noch trotz aller großen
Worte den größten Sprung über den Stock gemacht hätten
Keine ſchönen Worte werden vertuſchen daß Regierungs5 und Kartell an der Hauptaufgabe dieſer Seſſion ge
cheitert ſind und daß das Kartell dabet in die Brüche ge

gangen iſt
Zu demſelben Thema will die Freiſ Ztg als verbürgt er

fahren daß ſelbſt zwei Stunden vor Vorlegung der Thronrede
über den Jnhalt derſelben noch Meinungsverſchiedenheiten ſich gegen
überſtanden Jnfolgedeſſen konnte dem Kaiſer nicht einmal wie
ſonſt ein gedrucktes Exemplar der Thronrede zur Verleſung über
geben werden Auch wußte man im Bureau des Reichstages
noch am Nachmittag nicht ſicher ob unmittelbar nach Vorleſung
der Thronrede gedruckte Exemplare derſelben ausgegeben werden
könnten Der Empfang des Herrn v Helldorf durch den Kaiſer

g mit dieſen Meinungsverſchiedenheiten offenbar zuſammen
uch bringt man das Ausbleiben des Fürſten Bismarck bei der

Verabſchiedung des Reichstages im Weißen Saale hiermit in
Verbindung

Straßtburg i 27 Jan Jn der nun beendeten zwei
Erſatzwahl zum Gemeinderath ſind von 36 Mit

gliedern 9 neue gewählt worden Die Altdeutſchen welche vor
3 Jahren neun Sizte errungen hatten haben ihren Beſitzſtand
behauptet

S Zu den Wahlen

S Eilenburg 27 Jan Zu geſtern hatte der Ausſchuß der
iſinnigen Partei für die Kreiſe Bitterfeld und Delitzſch eine

olksverſammlung nach dem Saale des Schützenhauſes berufen
in welcher Hr Dr Langerhanns aus Berlin einen Vortrag
über die politiſche Lage halten wollte Unter den ca 600 An
weſenden waren eine große Anzahl Sozialdemokraten die
ſich ſofort bemerkbar machten als zu Beginn der Verſammlung
ein Hoch auf den Kaiſer ausgebracht wurde denn ſie ſchwiegen
und blieben ſitzen Hr Albrecht der Kandidat der Sozial
demokraten ſuchte dies ſpäter zu rechtfertigen indem er ſagte
daß man damit anderen eine Meinung aufdrängen wolle Noch
mehr machten ſich die Genoſſen deſſelben bemerkbar da ſie durch
einen ihrer Sprecher für ihren Kandidaten ſofort nachdem Hr
Dr L geſprochen habe unbeſchränkte Redefreiheit verlangten
Die Leitung der Verſammlung war leider in ſchwachen Händen
und die Sozialdemokraten beſtanden auf ihrer Forderung da eine
Volksverſammlung einberufen ſei nicht nur eine Verſammlung
von Freiſinnigen Herr Dr Langerhaus ſprach nun redegewandt
über das Kartell welches er unbedingt verwarf über die
Annahme des Befähigungsnachweiſes welche er nicht guthieß
über die hohen Zölle welche er verurtheilte über das allgemeine
Wahlrecht welches er für gefährdet hielt Beſonders längere
Zeit hielt er ſich bei Betrachtung des Sozialiſtengeſetzes
guf das durch den Answeiſungsparagraphen zu hart ſei Hr
Albrecht Halle ſuchte einiges von dem Geſagten zu entkräften
wobei ihm ſeine Genoſſen tumultugriſch zuſtimmten Nach ihm
ſtellte ſich der Kandidat der Freiſinnigen Hr M Hirſch vor und
entwickelte ſein Programm Auch Hr Albrecht kam wieder zum Wort

und ſuchte ſeine ſozialdemokratiſchen Anſichten über einzelne Punkte
Branntweinſteuergeſetz Heer 2c klar zu legen Einen eigen

Bümlichen Eindruck machte es als dieſer junge Mann ſelbſt
bewußt an ſeine Bruſt ſchlug und rief Der Staat ſind wir
Und wie derſelbe Redner ſich wohl eine Volkswehr anſtelle des
Volksheeres in Deutſchland denken mag Die Verſammlung
dauerte faſt 22 Stunde und wurde 6 Uhr geſchloſſen

Schwweidnitz 27 Jan Das Kartell iſt für den Reichstags
Wahlkreis SchweidnitzStriegau nunmehr geſichert Die

vereinigten Parteien acceptirten die Kandidatur des Ritterguts
beſiters HirtCammerau

Manuheim 27 Jan Jn Karlsruhe beſchloß die national
liberale n a die Aufrechterhaltungr Zartells 833 nationalliberale Kandi

en Fieſer ené Noppel Bodmann HolſtKraft und Blankenborn Hof
Jn Stendal fand am Freitag eine Zuſammenkunft von

Sertretern der drei Kartellparteien im Wahlkreiſe Salzwedel
Gardelegen ſtatt eine Einigung wegen des gemeinſam auf
zuſtellenden Kandidaten wurde nicht herbeigeführt

Der Geburtstag des Kaiſers

Berlin 27 Jan
Anläßlich des Geburtstags des alle öffent

Uchen und ſehr e Privatgebäude feſtlich geflaggt und
Schauläden mit Kaiſerbüſten und anderem Schmucke geziert Jn

r c nonen e geam Morgen empfing Se Majeſtät den Kommandanten und die

Klumpp

Offiziere des Allerhöchſten Haupiquartiers um deren Glück
wünſche perſönlich gehen Von 9 Uhr ab begann
vor dem Schloß die vier der hier und in Potsdam an
weſenden Mitglieder der königlichen Familie in großer Gala
Die Marſtälle hatten die prächtigſten Pferde u Mit koſt
baren Rappen fuhren die Kaiſerin Friedrich und ihre
Töchter ebenfalls mit Rappen Prinz und PrinzeſſinFriedrich Leopold ſowie Prinzeſſin Friedrich Karl
mit edlen Falben Prinz und Prinzeſſin Albrecht und
deren Söhne vor Um 10 Uhr begann die Gratulation der
Kaiſerlichen Familie im Pfeilerſaal des königlichen Schloſſes die
Kaiſerin und die Kaiſerlichen Söhne hatten ihre Glück
wünſche ſchon früh morgens abgeſtattet Außer den oben Ge
nannten erſchienen noch Herzog und Herzogin Johann Albrecht
von Mecklenburg Prinz Alexander Prinz Karl Anton von Hohen
zollern Erbprinz Reuß j L mit Gemahlin uſw Eine halbe
Stunde ſpäter folgten die zum engeren Hofe der kaiſerlichen
Majeſtäten gehörenden Perſonen welche ihre Glückwünſche im
Speiſeſaal der kaiſerlichen Wohnung abſtatteten Jhnen ſchloſſen
ſich die Oberſten Hofchargen an die Oberhofchargen 2c
folgten Um 11 Uhr gratulirten die Commandeure der Leib
Regimenter und Chefs der Leib Compagnien und Escadrons
an der Spitze Oberſt v Pleſſen vom 1 Garde Regiment z F
und Oberſtlieutenant Frhr v Biſſing vom Regiment Gardes
du Corps Den Beſchluß der Gratulanten bildete das Staats
miniſterium das vom Präſidenten deſſelben Fürſten Bis
marck geführt wurde Die feterliche große Parole Ausgabe
die im Lichthofe des Zenghauſes erfolgte entzog ſich
dem großen Publikum Frhr v Meerſcheidt Hülleſſem der kom
mandirende General des Gardecorps erſchien an der Spitze der
geſammten Generalität in großer Parade Uniform mit breiten
Ordensbändern Etwa 2000 Offiziere aller Waffengattungen der
berliner Garntſon und Marine dazu die zu den hieſigen Militär
Bildungsanſtalten kommandirten preußiſchen und deutſchen Offiziere
ſowie Abordnungen der Mannſchaften der hieſigen Garde
Regimenter füllten den weiten Raum des Lichthofes Es lebe
S M der Kaiſer und König lautete die Parole welche vom
Platzmajor Major v Weſternhagen ausgegeben und von
I dlichen Ofſizieren mit militäriſchem Salut entgegengenommen
wurde

Auch im ganzen Reiche iſt der Tag in feſtlicher Weiſe aus
u worden Aus der Menge der uns vorliegenden Feſt

erichte laſſen wir hier nur einige folgen
Potsdam 27 Jan

Früh 7 Uhr fand große Reveille der ganzen Garniſon ſtatt
wobei Kanonen gelöſt wurden Um 8 Uhr begann
von allen Kirchen feierliches Glockengeläute während von der
Nikolaikirche die Muſikcorps der geſammten Garniſon Feſtweiſen
ertönen ließen Jn der Garniſonkirche fand ein Gottesdienſt für
die Truppen in der Nikolaikirche für die Regierungs ſowie die
übrigen und ſtädtiſchen Behörden ſtatt

Dresden 27 Jan
Alle öffentlichen und viele Privatgebäude tragen Flaggen

ſchmuck Jn den Schulen wird das Geburtsfeſt in geeigneter
Weiſe begangen Die Parole Ausgabe der Garniſon auf dem
Theaterplatze durch den Prinzen Georg am Mittag wurde
wegen des andauernden Regens abgeſagt Am Nachmittage wird
im Saale der Harmonie ein Feſtmahl abgehalten werden an
dem die Spitzen ſämmtlicher Behörden theilnehmen zugleich wird
eine öffentliche Armenſpeiſung ſtattfinden Zahlreiche Vereine
haben beſondere Feſtlichkeiten vorbereitet

Leipzitg 27 Jan
Die Staatsgebände ſtädtiſche Gebäude und viele Privathäuſer

ſind mit Flaggen geſchmückt Jn ſämmtlichen Schulen fanden
Feſtakte ſtatt Nachmittags iſt großes Feſtmahl an dem kaiſer
liche königliche und ſtädtiſche Behörden ſowie viele Bürger
theilnehmen Kriegervereine und andere Korporationen ver
anſtalten Feſtlichkeiten Jm Theater findet Feſtvorſtellung ſtatt

Breslau 27 Jan
Der Geburtstag wurde in hergebrachter Weiſe durch

Schmückung der Denkmäler allgemein reichen Flaggenſchmuck
Feſtakte in den Schulen und Feſtgottesdienſte in den Kirchen
gefeiert Die meiſten öffentlichen Körperſchaften waren zu Feſt
mahlen vereinigt Mittags ertönte vom Rathhausthurme Muſik
Jnfolge anhaltenden Regens wurde die feſtgeſetzte Truppenparade
abgeſagt jedoch 101 Kanonenſchüſſe abgefeuert Jm Schloßhofe
fand eine Parole Ausgabe ſtatt

Stuttgart 27 Jan
Anläßlich des Geburtstages des Kaiſers bemerkt der Staats

anzeiger Gleich Seinem Ahnen Friedrich dem Großen ſei
Kaiſer Wilhelm im erſten Mannesalter auf den Thron berufen
gleich ihm habe Er die Zügel der Regierung ſofort energiſch in
die Hand genommen und durch männliche Entſchiedenheit des
Handelns durch die Reife ſeines Weſens und durch zielbewußtes
Eintreten für Deutſchlands Macht und Anſehen ſowie auch für
den Frieden der Welt die Herzen aller Vorurtheilsfreien ge
wonnen Durch unermüdliche Arbeitskraft und hervorragendes
Pflichtbewußtſein verbunden mit ſtaunenswerther Arbeits
freudigkeit biete Kaiſer Wilhelm im Sinne ſeines unvergeßlichen
Großvaters jedem Patrioten die Bürgſchaft daß das Reich in
guten Händen ſei Das würtembergiſche Volk gedenke heute mit
freudiger Dankbarkeit der ſchönen Tage wo das Kaiſerliche Paar
die Jubiläumsfeier des Königs durch Seine Anweſenheit ehrte
und mit beſonderem Glanze ſchmückte Würtemberg riefe dem
Kaiſerlichen Herrn ſeine herzlichſten Glückwünſche zu Möge Er
recht lange an der Spitze der deutſchen Nation zu deren Glück
und Wohlfahrt walten

Weimar 27 Jan
Der Tag wurde in herkömmlicher Weiſe durch feierliche Akte
in den Schulen und Vereinen und durch Feſtgottesdienſt in den
Kirchen begangen Der Großherzog wohnte dem Militär
gottesdienſt bei und nahm ſpäter die Parade über die
Garniſon ab
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Aehnlich lauten die Berichte aus Poſen Bromberg
Neuſtrelitz Osnabrück Darmſtadt Aachen c Jn
unſerer Provinz insbeſondere iſt der Tag wie die uns vor
liegenden zahlreichen Berichte bezeugen allerorten feſtlich degangen
worden in den Hauptſtädten Magdeburg Halle Erfurt
wie in den kleineren Gemeinden Ueber die Feier in Halle
haben wir ſchon in der Schlußbeilage der geſtrigen Nummer
eingehend berichtet Am Nachmittag fand noch wie ſchon erwähnt
im Stadtſchützenhauſe ein Feſtmahl ſtatt Der Saal war
einfach aber ſinnig geſchmückt und die Theilnahme war eine
außerordentlich rege es waren weit über 300 Gäſte erſchienen
welche ſich aus den Repräſentanten der Stadt der Univerſität
der Garniſon ſämmtlicher Behörden und zahlreichen Vertretern
der Bürgerſchaft zuſammenſetzten Herr Oberbürgermeiſter
Sſtaude ergriff nach dem zweiten Gang das Wort und brachte
folgenden Toaſt auf den Kaiſer aus

Hochverehrte Feſtgenoſſen
Wir alle hofften wohl den heutigen nationalen Feiertag als

ein rechtes Freudenfeſt im beſten Sinne des Wortes zu be
gehen Gott hat es anders gewollt Wie wir vor einem
Jahre bei unſerer Feſtverſammlung an dieſer Stelle in tiefer
Trauer zurückblickten auf den Verluſt der unvergeßlichen Kaiſer
Wilhelm I und Friedrich ſo betrauern wir heute mit unſerem
geliebten Kaiſer und ſeinem Hauſe mit dem geſammten Volke
den Heimgang der Kaiſerin Auguſta der erlauchten Lebens
gefährtin des erſten deutſchen Kaiſers Doch gerade die Trauer
welche gegenwärtig unſer Königshaus erfüllt treibt unſere
Herzen zu dieſer patriotiſchen Feier nicht nur an guten ſondern
auch an böſen Tagen wollen wir treu zu unſerem Kaiſer ſtehen
und je ernſter die Zeit iſt deſto enger ſchaaren wir uns um

ihn Gerade in ſolcher Zeit möchten wir die von unſeren
Välern ererbte ſchöne Sitte der Königs Geburtstagsfeier nicht
entbehren wenn auch ernſten Sinnes wir feiern dieſes Feſt
welches wir als einen Vorzug vor vielen anderen Nationen
betrachten welche nicht in einem ſo vertrauensvollen Verhältniß
zu ihrem Fürſten ſtehen wie wir Warum feiern wir Preußen
denn den Geburtstag unſeres Kaiſers Weil er unſer an
geſtammter Landesherr iſt dem wir Treue ſchuldig ſind Dieſe
eine Thatſache genügt für uns Preußen daß wir die Gefühle
unſerer Treue und Ergebenheit an dieſem für unſeren Kaiſer
ſo bedeutungsvollen Tage zum Ausdruck bringen Mit
doppelter Freude und Genugthuung verſammeln wir uns zu
dieſer Feier weil unſer Kaiſer ein Hohenzoller iſt weil er
dieſem edlen Herrſcherhauſe angehört welchem unſer Vaterland
ſo unendlich vielen Dank ſchuldig iſt Und mit dem innigſten
Dank gegen Gott ſpreche ich aus was wir alle fühlen daß
unſer Kaiſer das große Erbe der Hohenzollern voll und ganz
übernommen hat

Mit dankbarer Bewunderung gedenken wir der jugendfriſchen
Thatkraft unſeres Kaiſers der unermüdlichen Erfüllung ſeiner
Regentenpflichten

Wer von uns hat ihn nicht im Geiſte begleitet auf ſeinen
Reiſen Wer wäre nicht von patriotiſchem Stolz erfüllt über
die zielbewußte Art mit der unſer Kaiſer die Macht und
das Anſehen Deutſchlands an den fremden Fürſtenhöfen wie
überall und zu jeder Zeit erhalten und vermehrt hat Vor
allem aber und darin ſtimmen Sie mir ganz gewiß bei ver
ehrte Feſtgenoſſen ſchulden wir unſerem Kaiſer innigen Dank
dafür daß er unſerem Vaterlande den Frieden erhalten hat
daß wir unter ſeiner weiſen Regierung auf die Dauer des
Friedens rechnen können

Gott ſegne Gott erhalte unſeren theuren Kaiſer zum Wohle
ſeines Hauſes zum Wohle Preußens und Deutſchlands

Ergreifen Sie Jhre Gläſer und rufen Sie mit mir Seine
Majeſtät der Kaiſer unſer allergnädigſter König und Herr
Wilhelm II lebe hoch hoch hoch
Die Verſammlung erhob ſich und ſtimmte ſtehend begeiſtert in

ieſen Ruf ein Von einer muſikaliſchen Begleitung des Feſt
mahles war der Landestrauer wegen Abſtand genommen worden
und ſo verlief daſſelbe im allgemeinen ſehr ruhig

Ueber die Feſtvorſtellung im Stadttheater wird an
anderer Stelle berichtet

Jm Auslande iſt der Tag nicht nur in den offiziellen Kreiſen
ſondern überall wo Deutſche wohnen feſtlich begangen worden
Bezügliche telegraphiſche Berichte melden uns z B über die
Feier in Wien Die hieſige deutſche Kolonie veranſtaltete
heute aus Anlaß des Geburtstages des Kaiſers Wilhelm ein Feſt
bankett an welchem 200 Perſonen darunter der deutſche Bot
ſchafter Prinz Reuß der baieriſche Geſandte Graf Bray
Steinburg und der würtembergiſche Geſandte Freiherr
v Maucler theilnahmen Den erſten Toaſt brachte Prinz
Reuß auf den Kaiſer Franz Joſef den treuen Freund und feſten
Bundesgenoſſen ſeines kaiſerlichen Herrn und des deutſchen
Vaterlandes aus auf Se Maj den Kaiſer Wilhelm den Friedens
kaiſer toaſtete ſodann Direktor Oertel während Direktor
Maaß dem Fürſten Bismarck ein Hoch ausbrachte Ferner fand
zur Feier des Tages eine Hoftafel ſtatt zu welcher auch der
deutſche Botſchafter Prinz Reuß und die Mitglieder der deutſchen
Botſchaft geladen waren Außerdem wohnten dem Mahle u a
die Chefs ſämmtlicher Hofämter ferner Graf Kalnoky Graf
Taaffe Kriegsminiſter v Bauer Reichsfinanzminiſter Baron
Kallay Miniſter Orczy und Staatsrath Braun bei
Während des Mahles brachte Kaiſer Franz Joſef einen
Toaſt auf das Wohl des Kaifers Wilhelm aus Auch in
Trieſt veranſtaltete die dortige deutſche Kolonie ein Feſtmahl
an welchem der deutſche Generalkonſul Baron Lutteroth und
viele Reichsangehörige theilnahmen Der Kommandant des
Aviſodampfers Wacht, Graf Baud iſſin brachte ein Hoch auf
den Kaiſer von Oeſterreich Herr Hugo Dauch ein ſolches auf
den Kaiſer Wilhelm aus Beide Toaſte wurden von den Gäſten
mit ſtürmiſchem Beifall begleitet

Halle den 28 Januar
Der kommandirende General des 4 Armeecorps General

lieutenant v Häniſch iſt zum General der Kavallerie befördert
worden

Schwurgericht
Jn dem nächſten Montag den 3 Febr beginnenden Ver

handlungsabſchnitt des Schwurgerichts beim hieſigen königl
Landgericht kommen folgende Strafſachen zur Verhandlung

Am 3 Febr wider 1 die verehel Franziska Cizek geb
Zündler aus Schkeuditz wegen vorſätzlicher ſchwerer Körper
verletzung in idealer Konkurrenz mit dem Verbrechen gegen 88 12
Nr 1 und 13 des Nahrungsmittelgeſetzes vom 14 Mai 1879
und 2 den Maurer Johann Auguſt Friedrich Zörner und den
Zimmermann Albert Schmidt beide aus Neehauſen wegen
unberechtigten Jagens und verſuchten Todtſchlags

Am 4 Febr wider die unverehel Bertha Reſt aus Löbejün
wegen Todtſchlags

Am 5 Febr wider 1 den Muſikgehilfen Eduard Schneider
hein ze qus Delitzſch wegen verſuchter Nothzucht 2 den Hand
arbeiter Ernſt Hütel aus Schkeuditz wegen gewaltſamer Vor
nahme unzüchtiger Handlungen an einer Frauensperſon und
2 a MNknecht Hermann Sommer aus VPohritzſch wegen

cothzucht
Am 6 Febr wider 1 den Dienſtknecht Wilhelm Schützen

diebel aus Walbeck wegen verſuchter Nothzucht 2 den Berg
mann Friedrich Benkenſtein aus Eisleben und den Bergmann
Julius Wanninger aus Helbra wegen verſuchter Nothzucht
bezw Beihilfe dazu und 3 den Arbeiter Friedrich Buſſe aus
Holzweißig wegen Straßenraubes

Am 7 Febr wider den Mühlenpächter Gottlieb Rohkohl
auf der Buſchmühle bei Harkerode wegen wiſſentlichen Meineids

Am 8 Febr wider 1 den Maurer Bernhard Karl Mund
aus Bräunrode wegen vorſätzlicher Körperverletzung mit tödt
lichem Erfolge und 2 den Maurer Friedrich Wilhelm Auguſt
Starke von hier wegen gewaltſamer Vornahme unzüchtiger
Handlungen an einer Frauensperſon

Am 10 Febr wider 1 den Schuhmacher Karl Auguſt Stand
n aus Schafſtädt und den Schuhmacher Heinrich Gottlieb
etzold aus Teutſchenthal wegen räuberiſcher Erpreſſung und

2 die unverehel Arbeiterin Auguſte Mathilde Priemann aus
Raduſch Kreis Birnbaum wegen Kindesmordes

Am 11 Febr wider die verwittwete Handelsfran Emilie
er geb Selle aus Delitzſch wegen vorſätzlicher Brand

ung
Am 12 Febr wider die Handelsfrau Dorothee Curs geb

Hohmann aus Hettſtedt wegen wiſſentlichen Meineids

mm 2
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

D Hans Meyer iſt am Sonnabend wieder in Leipzieingetroffen er wird vorausſichtlich am 3 Februar in der Geſene
ſchaft für Erdkunde Berkhht über ſeine ſigſe Oſtafrika Expedition
erſtatten Die Reiſe von Zanzibar nach Marſeille ward an Bord
des franzöſiſchen Poſtſchiffes Amazone in der außergewöhnlich
kurzen Zeit von ſiebzehn Tagen ausgeführt trotz ſtürmiſchen
Wetters im Mittelmeer Stanley mit dem De Meyer vierzehn
Tage in Sanſibar zuſammen war reiſte kurz r ab An Bord
der Amazone befand ſich auch Kap Trivier von deſſen
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neueſter Afrikadurchqguerung vom Senegal nach Mozambique
die franzöſiſchen Blätter voll ſind Daß aber Trivier thatſächlich
vom Senegal zum Kongo per Dampfer gereiſt den Kongo auf
wärts im Dampfer gefahren und auf der Route Tanganika
NygſſaSchire nach Mozambique gedampft iſt ſteht noch in keiner
franzöſiſchen Zeitung

Gerichtsverhandlungen
Bo Berlin 27 Jan Jn der bekannten Prozeßſache

v Carſtenn Lichterfelde wider den Reichsmilitär
fiskus liegt nunmehr die ſchriftliche ausführlich motivirte in
vierter Jnſtanz erfolgte Entſcheidung des Civilſenats des
Kammergerichts vor Wie erinnerlich war Hr v Carſtenn
uerſt vom Land und dann vom Kammergericht mit ſeiner
age abgewieſen worden Das Reichsgericht aber hatte dieſe

Entſcheidungen aus dem Grunde weil wenn der Geſchenkgeber
in Dürftigkeit gerathen der Beſchenkte hier der Militärfiskus

eine Kompetenz gewähren müſſe wieder aufgehoben und die
che an das Kammergericht mit der Direktive für die weitere

Beweis aufnahme zurückverwieſen Letztere bezog ſich auf die
age ob und inwieweit der Kläger in Dürftigkeit gerathen

Jn dieſer Beziehung hat nun das Kammergericht in unan
tbarer Weiſe feſtgeſtellt daß der Kläger ſeit Anfang des
hres 1883 nicht mehr Vermögen beſitzt von welchem er zu

ieben imſtande iſt daß er ferner ſeit dieſer Zeit von einer großen
Schuldenlaſt bedrängt iſt zu deren Tilgung er keine Mittel hat

und daß er deshalb ſeit dieſer Zeit in Dürftigkeit gerathen iſt
Demgemäß hat das Kammergericht gemäß dem Antrage des kläge
riſchen Mandatars A D Goldſchmidt folgendermaßen erkannt
Auf die Berufung des Klägers wird unter rn desÜrtheils der I Civilkammer des königl Landgerichts J zu Berlin

vom 4 Febr 1888 der eingeklagte Anſpruch dem Grunde nach
für S erklärt und demgemäß der Beklagte für
ſchuldig erkannt von der durch den Vertrag vom 23 Okt 1871
überkommenen Schenkung dem Kläger eine Kompetenz nach Maß
abe der 88 1123 1128 Th I Tit 11 A R zu gewähren
ieſes Urtheil des Kammergerichts iſt ein ſog Zwiſchen

urtheil welches formell mit der Reviſion angefochten
werden könnte Daſſelbe beruht indeſſen was die
juriſtiſche Grundlage anlangt auf Normen welche wie
vorhin bereits erwähnt vom Reichsgericht als die
für die Entſcheidung maßgebenden aufgeſtellt ſind Ein Re
viſionsangriff dürfte daher unter dieſem Geſichtspunkte erfolglos
ſein Jnſoweit aber das Kammergericht ſich auf das Ergebniß
der von ihm veranſtalteten Beweisaufnahme ſtützt iſt auch dieſer
Theil dem Angriff in der Reviſionsinſtanz ſchlechterdings ent
zogen Es iſt daher abzuwarten ob der Fiskus von der
formellen Möglichkeit die Entſcheidung der Sache durch Einlegung
der Reviſion zu verzögern Gebrauch machen wird Sollte das
Zwiſchenurtheil des Kammergerichts rechtskräftig werden ſo
würde es ſich nur noch um Feſtſtellung des Werthes der
Schenkung handeln

Probvinzial Nachrichten
Weiſtenfels 27 Jan Der Geſundheits zuſtand der

Zöglinge der hieſigen Unteroffizierſchule iſt z Z kein
zünſtiger infolge zahlreicher Erkrankungen Typhus iſt das
Lazareth gefüllt und haben ſogar Compagnieſtuben zu Kranken
zimmern eingerichtet werden müſſen Die hieſige Huſaren
Abtheilung auch die Unteroffizierſchule haben dies
mal von äußerlichen Feſtlichkeiten zum Geburtstag des
Kaiſers abgeſehen da erſtere dieſelben in Verbindung mit der
75jähr Jubiläumsfeier am 25 März und letztere ſolche ge
legentlich der Enthüllung des geplanten Denkmals zu halten
gedenkt Eine von 700 bis 800 Zuhörern beſuchte ſozial
demokratiſche Verſammlung am Sonnabend in welcher
Hoffmann Hakle ſprach wurde vom wachhabenden Polizei
ommiſſar aufgelöſt da das Verbot einer zu veranſtaltenden
Tellerſammlung tumultnariſche Bewegung hervorrief

p Naumburg 27 Jan Wie nunmehr endgiltig feſtſteht
vird das hieſige Jägerbataillon am 26 März nach
Kolmar abrücken
liche Auswahl unter den weiblichen Dienſtboten haben welche
ſich bei jenen melden um aus Liebe zu ihrem Jäger mit nach
Kolmar zu ziehen Die Waſſer der Saale und Unſtrut
velche ſeit Sonnabend ihre Ufer verlaſſen hatten ſind langſam
m Zurückgehen begriffen

P Staftfurt 25 Jan Auch hier ſprach heute Hr Rudolf
Falb in zweiſtündigem Vortrage über den Einfluß des Mondesiuf das Wetter Der Beſuch blieb hinter den Erwartungen
zurück Der wegen der Jnfluenza ausgeſetzte Unterricht
eginnt hier am 28 d wieder

Zahna 26 Jan Bei dem geſtrigen Verkaufe der
Lutz und Brennhölzer im hieſigen königl Forſte dem
J überſtieg die Einnahme die feſtgeſetzte Taxe um
9 Proz

Settſtedt 27 Jan Geſtern wurde der neue Pfarrer
dr Lepin durch Hrn Sup Mendelſohn feierlich in ſein Amt
n der neuen Kapelle Burgörner Neudorf eingeführt

Am Sonntag nachmittag kurz nach Beendigung des Gottes
dienſtes brannte in Effelder im Kreiſe Mühlhauſen die
Pfarrkirche völlig nieder Wie die Eichsfeldia berichtet
iſt nichts gerettet Die Holzkonſtruktion des Daches der Decke
der Emporen und des Thurmes boten dem Feuer reiche Nahrung
Die neuen ſchönen Glocken ſind geſchmolzen Die Kirche ſteht
entfernt von anderen Gebäuden auf dem höchſten Punkte von
Sffelder Dieſem Umſtande und der günſtigen Windrichtung iſt
es zu danken daß andere Gebäude nicht vom Feuer ergriffen
wurden Das Höhendorf hat an Waſſer Mangel es hat nur
wenige Brunnen im Unterdorfe

Nachdem die von der Provinz erhoffte Summe zur Unter
ſtützung der hilfsbedürftigen Mitglieder des falliten Vor
ichuß Vereins Oſterfeld E G verſagt worden iſt und da
zuch der Nothſchrei in der Genoſſenſchaftswelt nicht ausreichenden
Wiederhall ſindet beabſichtigen die Mitglieder in ihrer bedrängten
Lage zur Deckung des Fehlbetrags eine Lotterie zu ver
inſtalten und dazu die Genehmigung des Königs einzuholen

G Weimar 27 Jan Die Frau Großherzogin hat das
Schillerhaus mit einem Geſchenk bereichert nämlich durch
m W zyel welchen Schiller in ſeiner Wohnung zu Jena
enutzt hat

Eiſenach 27 Jan Die Werra hat auf der ganzen
Strecke ihres Laufs Ueberſchwemmungen verurſacht ihr
Waſſerſtand zeigt 2 m über Mittel Auch r el und Neſſe
drohen wieder auszuufern Jm großherzogl Lehrerſeminar
wurde der heutige Kaiſer re emeinſam mit einemweiten Feſt begangen der Feier der jahre Seminarthätig

kelt der beiden Seminarlehrer Pickel und Profeſſor Thureau
Zu Ehren der Jubilare wird ſeitens deren ehemaliger Schüler
im Laufe dieſer Woche eine größere Kundgebung beabſichtigt

Prof Thureau iſt am 30 d auch 25 Jahre als Leiter des
uſtkvereins thätig Jn ehrender Anerkennung dieſer Thatſache

wird der genannte Verein eine Aufführung eines neuen Chor
werkes ſeines Leiters veranſtalten zu der auch Hr Prof Joſ

h ſeine Mitwirkung e zat hat Den Arbeitern un
rbeiterinnen der hieſigen bedeutenden Kammgarnſpinnerei von

Eichel iſt am letzten Lohntag laut eines Beſchluſſes des Auf
ar mit Rückſicht auf die hohen Lebensmittelpreiſe ein
voller Wochenlohn mehr ausgezahlt bezw geſchenkt worden

ie verheiratheten Offiziere ſollen reich 9

Fürſt Günther von Schwarzburg Rudolſtadt
richtete an den Stadtrath ſeiner Reſidenz Rudolſtadt folgendes
Schreiben

Die Worte mit welchen der Stadtrath Mir das Beileid der
Reſidenz an dem Ableben Meines geliebten Hochſeligen Onkels
des Fürſten Georg ausgeſprochen hat haben Mich tief bewegtNoch iſt es kaum zu faſſen daß wir Jhn nicht mehr unter uns
fehen nicht mehr Seiner Liebe und Fürſorge uns erfreuen
ſollen Aber Gott in ſeinem unerforſchlichen Rathſchluſſe hat
es ſo gewollt und wir alle müſſen uns vor ihm in Demuth
beugen Jch danke dem Stadtrath zugleich auch im Namen
Meiner Frau Tante der verwittweten Fürſtin Eliſabeth zur
Lippe und Meiner Frau Mutter der verwittweten Prinzeſſin
Adolf von Schwarzburg für den Ausdruck welchen er Unſerem
gemeinſamen Schmerze gegeben hat und verſichere denſelbenMeiner Wehltwollensſten Geſinnung für das Gedeihen der

Reſidenz
Rudoölſtadt am 25 Januar 1890

gez Günther F z S R
Aus Kreiſen alter leipziger Pauliner iſt der Vor

ſchlag hervorgegangen das Gedächtniß des Direktors Prof
D Langer durch Errichtung eines würdigen Grabdenkmals
beſtehend aus mehrfach gegliedertem Granitſockel und über
lebensgroßer Broncebüſte und durch Anbringung einer Gedenk
tafel an jenem Hauſe welches Langer Jahrzehnte lang be
wohnte zu ehren Der Aufwand iſt auf 3000 M veranſchlagt

Vermiſchtes

4 Der Great Eaſtern Das unlängſt für ein Spottgeld
auf Abbruch verkaufte Rieſenſchiff Great Eaſtern liegt jetzt
nur noch ein bloßes Gerippe im Merſey und wird wohl im
nächſten Auguſt vollſtändig verſchwunden ſein Der Käufer hat
ein gutes Geſchäft damit gemacht denn die verwendbaren Theile
des Schiffes ſind ſo gut wie neu und ſollen an 30,000 Lſtrl
werth ſein

Eingeſtelltes Verfahren Das ſtrafgerichtliche Ver
fahren gegen den ungariſchen Staatsſekretär Matlekovitſch iſt
eingeſtellt Matlekovitſch war beſchuldigt als Präſident der
Landesausſtellung 80,000 Gulden für Wagenrechnungen die er
nicht ausgelegt der Staatskaſſe aufgerechnet zu haben dieſe Be
ſchuldigung hat ſich als grundlos erwieſen

Verbaftung Jn Rio de Janeiro wurde der braſilia
niſche Telegraphendirektor Baron Capalema wegen bedeutender
Unterſchlagungen zum Nachtheil des Staatsſchatzes verhaftet
Andere Perſonen ſind als Mitſchuldige verhaftet indeß fragt
man vielfach ob dies auch der wahre Grund der Ver
haftungen ſei

Eine Exploſion fand dieſer Tage in der Pulvermühle
von Roßlyn bei Edinburg ſtatt Fünf Arbeiter büßten ihr Leben
ein und eine Anzahl anderer wurde mehr oder minder ſchwer
verletzt Meilenweit hörte man den Knall und ſpürte die Er
ſchütterung Auf einem vorüberfahrenden Eiſenbahnzuge gingen
alle Lichter aus und die Fenſter der Eiſenbahnſtation Roßlyn
Caſtle wurden zerſchmettert Die Exploſion erfolgte in einem
Raume wo zwei Arbeiter mit dem Miſchen beſchäftigt waren
Einer wurde ſofort getödtet der andere 200 Yards weit über
den Fluß geſchleudert Die in der Nähe der Fabrik ſtehenden
großen Bäume wurden entwurzelt

Der Gattinmörder Henri Tourville iſt dieſerTage im Strafhauſe Karlau bei Graz 53 Jahre alt geſtorben
Derſelbe hatte in den ſiebziger Jahren ſeine Frau von der Straße
am Stilfſer Joch in einen Abgrund geſtürzt um zu deren Ver
mögen zu gelangen Er wurde vom Schwurgericht in Vozen zu
18 Jahren Zuchthausſtrafe verurtheilt

Perſonalnachrich t Jn Odeſſa ſtarb am 26 d der
General der Jnfanterie und Generaladjutant v Nadetzky

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berlin 28 Jan Fernſprech Nachricht der Saale Ztg

Die hamburger Staatsanwaltſchaft erläßt einen Steckbrief
egen den flüchtigen Gütermakler Kophamel welcher Wechſel

im Betrage von 30,000 M fälſchte Aus Brüſſel Namens
belgiſcher Kapitaliſten und Unternehmer hat der belgiſche Konſul
in Athen mit der griechiſchen Regierung einen Vertrag ab
geſchloſſen wonach behufs Erbauung und Betrieb von
Eiſenbahnen in Südgriechenland eine belgiſche Ge
ſellſchaft mit 6 Mill Franken Kapital ſich bildet Paris
14 von den 32 früheren Adminiſtratoren des Comptoir

Escompte werden wegen Geſetzesverletzungen verfolgt
werden Die Züricher Kantonalbank ermäßigte den
Wechſel Diskont von 5 auf 4 Proz

Wien 27 Jan Ein u der Wiener Abendpoſt ſtellt feſt daß
die Regierung ſich zur Ausübung des Aufſichtsrechtes bezüglich der
Bilanz und Rechnungsaufſtellung der Staatseiſenbahn
Geſellſchaft nicht erſt zu dem Zeitpunkte entſchieden habe wo ein materiekles
Staatsintereſſe nämlich die Bemeſſung des Einlöſungspreiſes zur Frage ge
kommen ſei ſondern daß die Regierung im vorliegenden Falle lediglich die
Anwendung ſtrengerer Grundſätze der Staatsaufſicht im Auge hatte Bezügliche
Bemerkungen ſeien bereits im Vorjahre gemacht worden die Geſellſchaft habe
deren Berückſichtigung auch zugeſagt Die hierüber erſtatteten Anträge welche
r esebende Prüfung erheiſchten würden demnächſt der Entſcheidung zugeführt
verden

Hamburg 27 Jan Der Verwaltungsrath der Vereins Bank
ſetzte heute für das Jahr 1889 eine Dividende von 11 Proz die Kommerz
und Diskontobank eine Dividende von 7/ Proz und die Anglo
Deutſche Bank eine Dividende von 8 Proz feſt

Die Gelſenkirchener Bergwerks Geſellſchaft erzielte im
Dezember einen Betriebsüberſchuß von 321,000 welcher den des Dezember
1888 um rund 55,000 M überſteigt und wodurch das Jahresmehr ſich auf
345,000 M erhöht

Die Gewerkſchaft Centrum vertheilt für das letzte Jahresviertel 1889
eine Ausbeute von 300 M der Kux gegen 200 M im dritten Viertel des
vorigen Jahres

Börſe zu Halle a S
Halle 28 Jan Preiſe mit Einſchl der Maklergebühr für

1000 kg netto Weizen beſſere Stimmung 180 198
feinſter märkiſcher 202 M Roggen ruhig 184 bis
188 M Gerſte matter Brau 192 bis 215 M Futter
145 170 M Hafer ſeſt 166 172 M Mais 138
bis 1650 M Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig
177 183 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto 38 M
Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto
Halleſche prima Weizen feſt 41 42 M bei ſtarker Nach
frage abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto
Linſen 2236 M Bohnen 17 18 M Lupinen M
Kleeſaaten ohne Geſchäft n r Futter
mehl fet 18 bis 16 Mark Roggenkleie10,50 11,25 Weizenſchalen 980 9,76 Weizen
grieskleie 9,50 bis 9,756 M Malzkeime helle 11,00 bis
12,00 dunkle 900 bis 10,50 Oelkuchen 1450 bis1550 Mal z 8850 bis 3550 Rüböl 68 00 M
Petroleum 25,75 26 Solaröl 0,825/30 knapp 17,50
re W wo re ar er feſt Karoffel mi Verbrauchsabgabe 63 mit 70 MVerbrauchsabgabe 34,30 M

Der Reichskanzler welcher
findet wird wie der Nat Ztg berichtet wird zunächſt
dauernd in Berlin
dem Eintritt wärmerer Tage wieder auf einen ſeiner Landſitz
ſich begeben

Letzte Rachrichten
Verlin 28 Jan Fernſprech Nachrichten der Saale Ztgſich im beſten St

bleiben und erſt im Frühjaßre mit

Die Kartellparteien haben keſchloſſen die Wabl
bewegung in Berlin für diesmal dem onfervativen Wahl
verein zu überlaſſen

Etwa am 10 Februar ſoll wegen der weise
wahl eine Vertagung der Sitzungen des
geordnetenhauſes ſtattfinden
wird ſeine Thätigkeit jetzt noch nicht unterbrechen Es ſind
theils noch Entſcheidungen auf die Beſchlüſſe des Reichstages
zu faſſen theils Verwaltungsangelegenheiten zu erledigen und
endlich Vorbereitungen für den neuen Reichstag zu treffen

Der Bundesrath

wozu die Einleitungen während der letzten Monate getroffen
worden ſind

Aus München wird dem B gemeldet Freiherr
v Stauffenberg iſt aus dem freiſinnigen Verein aus
getreten er iſt gegenüber deu Beſchlüſſen des freiſinnigen
Landesausſchuſſes in der Wahlfrage eigenmächtig vor
gegangen

Aus Peſt Der Kultusminiſter erregte in der Schlußrede
zum Budget die Entrüſtung der Chauviniſten indem er er
klärte kulturelle Politik zu treiben wenn er den Unter
richt in der deutſchen Sprache befördere welche Ungarn be
fähige mit Hilfe der deutſchen Wiſſenſchaft der Kultur zu
dienen

Aus Rom wird dem B gemeldet Der Tribuna
zufolge bereitet der Papſt eine Enchklika vor in welcher er
ſich über die Pflichten der Fürſten auszulaſſen gedenkt

Rotterdam Jufolge des ſchrecklichen Wetters in der Nacht
zum Sonntag iſt der Waſſerſtand ſehr hoch Die Länder an der
Maas und am Rhein ſind überſchwemmt zahlreiche Schiffs
unfälle ſind vorgekommen der Eiſenbahnverkehr iſt ſtellenweiſe
unterbrochen Vorgeſtern iſt am Meeresſtrande in der Nähe
des Dorfes Callantſoog ein Salpeterſchiff das auf der Fahrt von
Glasgow nach Hamburg begriffen war geſtrandet Dem Rettungs
boote war infolge der ſtarken Brandung das Ueberſetzen unmöglichFünf der Inſaſen des Schiffes verſuchten daſſelbe Der Kahn
ſchlug jedoch um und nur zwei erreichten das Land Die übrige
Mannſchaft 30 an der Zahl iſt ertrunken

Wetterbericht der Deutſchen Seeivarte vom 27 Jan
8 Uhr morgens 2 Uhr nachnitttags

zStationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind
mm 20 echtweiſ mm rxechtweif12 B 12BMemel 742 9 5 SW G6ſMemel 738 0 4 W 5Kiel 444 7 9 W 5 Hamburg 7490 6 W 2Hamburg 746 9 8 WNW 4 Wien 66 4 11 8 W 7Borkum 43 9 4 W 5ValentiaMünſter 7830 56 Weg 2 Petersburg 742 4 5 SO 2

Kaffel 1 9 SSW 8 39 7 11 6 O 2Berlin 49 3 4 WSW 5 Stockholm 33 4 6 j S W 2Breslau 54 9 6 SW 4e 87 5 S z Ausſichten f d Witterung des 28 JanFriedrichsh 88 7 Unbeſtänd tält Wetter m Niederſchl u
München 636 5 I W G ſtürm weſtl u nordweſtl Winden

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 27 Januar
Unter dem Einfluſſe eines tiefen Minimums an der mittleren norwegiſchen

Küſte wehen in Deutſchland vielfach ſtürmiſche ſüdweſtliche und weſtliche Winde
bei warmer regneriſcher Witterung Die Temperatur liegt daſelbſt 3 bis 8
über der normalen ne hatte geſtern Gewitter Jn Nord und Mittel

haben ausgedehnte Niederſchläge ſtattgefunden Utrecht meldet 24 mm
tegen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
S mm 27 Jan 9 U ab 28 Jan 7 U mrg

Barometer Millimeter 748,9 r 7525Thermometer Celſius
Rel Feuchtigkeit
Wind i b e e

Frankfurt a 27 Jan Der Main hat ſein dies
ſeitiges Ufer überſchritten und den Verkehr auf der Verbindungs
bahn unterbrochen Seine Höhe beträgt 3,60 m Vom oberen
Main wird weiteres Steigen gemeldet

Mainz 27 Jan Die Höhe des Rheins beträgt heute
3,33 m gegen 8,21 m am geſtrigen Tage Die Höhe des Mains
beträgt bei Aſchaffenburg 5,28 m ſteigend bei Schweinfurt
3,55 m fallend

Köln 27 Jan Die Höhe des Rheins beträgt hier 6,45m
in Mannheim 5,45 m in Koblenz 5,42 m in Mainz 4,05 w der
Moſel Pegel in Trier zeigt 2,80 m Das Wetter iſt an
haltend regneriſch

Königsberg i Pr 27 Jan Der Eisbrecher iſt nach
fünfſtündiger Fahrt hier eingetroffen Seedampfer werden dem
nächſt erwartet

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Unſtrut Fall Wuchs

Artern Brüdendegel 26 Jan 11,74 27 Jan 1,781 4
Weißenfels Oberpegel 3,86 3,40 46 ddo Unterpegel 2 43,76 43 231 53 sHalle Anterh 27 Jan 13,32 28 Jan 13,28 4Trotha v e 84 75 8 henenAlsleben Oderpegel 26 Jan 13,07 27 Jan 73,281 21

do Unterpegel 10 44,60 50Kalbe Oberp 2,14 2 14do Unterp d v 48,02 43,42 49
Moldan Jſer Eger, Elbe

Budweis 285 Jan 0,691 26 Jan

S 6 e d W 7ungbunzlan e 4Zann 12,75 S1,02 pBrande 40,96 x tFee 2 15 7 nLeitmeriz 1,59 IAuſſig 1,74 12901 16Dresden 26 Jan 1,62 27 Jan 1,54 n 8Torgau t Toßlan 12,52 12 85 13Barby e 43,18 43,40 22Magdeburg w 42,62 84 22Tangermünde 2,89 3 29Wittenberge 132 70 2,751 sPömittz Peg 2,12 2,151 3Lauendurg 2 18 12, 2 7
Elbſtrombau Verwalhungalle 28 Jan Bericht über Heu und Stroh Mitan von Walter Fritze Heu I priciehaeß

Preiſe ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für dokg RoggenSangſtroh Ganddruſch 8,25 3,50 Maſchinenſtroh
280 ,00 M Heu 3,75 4,00 We Kleeheu 3,75 4,00 MPrima Torfſtreu 1,66 M Sekunda Torfſtreu 1,45 M

Pegelftativn zu Trotha
Am 27 Jane ernmlbetrag dieſer Mehrleiſtung beziffert ſich auf etwa

8 Uhr Vorm 474 Centimeter ſteigt

häft
Telegraphiſche Schiffsnachrichten

4 r erſtereran in newePeort und der e
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Beobachtet in der Miltagkzelt nach amtlichen Depeſchen der Könlglichen

Jan Die Poſidampfer Rhaetia u Kalifornta
mpfer vent von ſchen Se

ſelſchaft von New ort kommend heute mittag 12 Uhr auf der Elde
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Leipziger Straße 100 Ecke an der megengo Parterre und I Etage

Seidenwaaren Manufactur u Modewaaren Damen Confection

G h men G nempfehlen wir in bedeutender Answahl

farbige und ſchwarze Coſtumſtoffe
in den neueſten glatten und Fantaſiegeweben vom einfachſten bis zum eleganteſten Genre e

Schwarze Oachemire Nr 10 20 30 40 50 60 70 80 9809
doppelt breit Reine Wolle 1,00 1,25 1,50 1,75 2,00 2,25 2,50 3,00 3,50 bis 4,50 pr Mr

7 3 m SErster Eingang von Neuheiten der Frühjahrs Saison
Ferner empfehlen noch unſer großes Lager in eSchwarzen Seidenstoffen als Merveilleux faille francais Damassé etc das Mtr von 210 Pf an S

Parbigen Seidenstotffen in den prachtvollſten h das Mtr von 275 Pf an S
Weissen Seidenstoffen zu Brautkleidern in Atlass Damassé FMerveilieux etc e

W Billigſte feſte Preiſe Proben und Auswahlſendungen bereitwilligſt S

en u J r errrrreeeer e e er W ehe e eJ e e n e e Se z e 95 Br See h u 2 v e aS 9 e e 82 W M F c e 4 W e r 2 r 2 2 S e v pe e e De S S e e e e e e e c e re Se a c e e z S e e eeceecee e em wueeaeeee S J e ehe e e anJe Jn Folge plötzlich eingetretenen Hochwaſfers mußi of eiheit Wo e o unſere auf den 30 Jan anberanmte StammholzJ

Ziehung I Klasse schon am 17 März a e Gr Steinstrasse 10 I Auction anf Donnerstag den 6 Februar und die
Griginal Loose 64 32 16 8 Mk Buſchholz Anction auf den 7 Februar Vormittfür die folgenden Klassen sind nur die planmässigen Ernener betrü hlen S 10 Uhr be r ſch 0 be e werdenr ch i n n e ne ine r rn Trauer e Rittergut 3 ü ſ ch en bei Merſeburg Taube
h el 6 89 ,3 10 80 163 e 2,40 gel 9 20M Hüte S

Erneuerungsbeträge dieser Antheile sind für alle KlIassen dieselben Piore
9Bestellung f Loose welchen die Beträge beigefügt sind werden der Reihen Stolge äes Dogenge Bach Dorucheiohtigt i men Sotort vaeh Przeheinon S z schen e Staffo re S Wünnt G r

S Grete auewabt e Neu Staßord s Gummirflasche Praktischzum Versandt Jeder Bestellung sind 20 Pfg für jede Liste und 10 Pfg für
Porto Einschr 30 Pfg beizufügen

h Billigſte Preiſe S trägt den flüſſigen Leim ohne Pinſel ſauber auf
e 1 0 Alleinverkauf für Halle und de ee S F apierhandlunge 5 g6 ß 3 S G Leipzigerstrasse 23e e Set t z S oflieferanten e VFernsprechansehlass 390I Metzer Geld Lotterte Gr irichſtraftess

Ziehung beſtimmt vom 12 bis 14 Februar er SHauptgewinne Mt 50,000 20,000 10,000 etc S Kein Hugten mehr s
S Hriginallooſe a A 3,15 Jorto u Fiſte 35 Pf S Der unſchätzbaren ſanitären Wir

tet D Lewin Verlin Spandanerbrücke 16 S en an herſendet t 38 lich empfohlenen Karl Koch Se Telegr Adr Goldquelle Berlin S

Staats Lotterien Effecten HandlangGroner 00 e
z e ee eS r re e Se e

u

r u S ee e unge

Weingrosshand
e e S ſchen Zwiebelbonbons verdanken W A O Magdeburg38 bereits Tauſende ihre Wiederher gegründet 1819

ſtellung bei Huſten Hals Bruſt S Filiale alte d S Gr Märkerſtraße 143ntn 8 leiden und der jetzt herrſchenden S ie Jnfluenza Schnupfenſteber I empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in Kordeaux Rhein und
t Jn Beuteln à 30 und 50 Pfg beima alleinigen Erfinder u Fabrikanten

Moseiweinen Spirituosen franz Champagnern und
deutschen SektenZiehnng vom 12 bis 14 Februar 1890 Karl Koch Herrenſtr 1 n v Fertreter Heinr lisehbein

eund in den Apotheken
ferner bei den HerrenS mit 6261 Geldgewinnen5 S r Co eà 50000 20000 10 000 5000 3000 Mark u S W Z Not S Lbreng Sr Stehſtr

allschuheWS e c Huſt Kuhnke Lindenſtr EckeLop e Bt 25 32 einſchl Reichsſtempelſteuer Se JeJ f O Seeger Magdeburgerſtr 453 p ſ empfeblen Off wald Geiſtſtraße 36
S Miener

r A 4 Große Ulrichſtraße 4 I S Dann ad zBBa Sroe Steine 11 a neueſte einfache und elegante Muſter hält ine
A Steinbach Königſtraße 16

238Nach auswärts 20 3 mehr für Porto und Liſte Sir fern nete z reicher Auswahl augelegentlich empfohlen
eyrs 8 Jrei Ludwig Mansfelderſtraße 7den r le er und Freitag baren Rachebirigſte C RR Gr Steinſtraße 14

t e reif veene gert Ecke der Stein u Mittelſtraßegroße Sranspor e Schlüter s Nachf Gr Steinſtr
8 Giebichenſtein A Reichardt jrbayriſcher Zugochlen lowie Meine rühmlichſt bekannten Pfann

i 7 i kuchen Kartoffelſtrudel und Far LOlſtpreußiſcher Milchkühe toffelkringel mit Vanilleguſz ſowie Tür Tiſchlermeiſter
i 3 f vortrefflich ſchmeckende feinſte geriebenehierſelbſt Königſtr ne S Verkauf i S Rarſtnden re e Empfehle hiermit mein Lager fertiger Blöbelverzierungen in

Fe 9 So 0S88 h verſch Holzarten und Muſtern zu billigen Preiſen 4
I 2 G Beſtellungen auf Bau und Möhbelverzierungen in allen StilGeffentlicher Vortrag arten werden pünktlich und ſauber ausgeführt

S t d 2 F b S 9 4über bibliſche Wahrheiten und unſere Zeitverhältniſſe regelmäßig Mitt Großer Maskenball Hrn 0 HP Reh Folzbildhaueret
wochs Abends 8 Uhr Gr Märkerſtraße 23 Zutritt für Jedermann P Schneider Steintveg 48 vis vis des Waiſenhauſes

Liberale Wählerverſammlung
Sontag den 2 Nebrrenarr Wadhrinüttagg h Uhr

im Saale des Prinz Carl
Vortrag des Hrn Reichstagsabgeordneten Eiſenbahndirectora D Schrader aus Berlin

Der Vorſtand des Vereins der Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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